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Präambel  
 

Mit diesem Bericht kommen die Energieversorgung Rudolstadt GmbH sowie die EnR Ener-

gienetze Rudolstadt GmbH ihrer Verpflichtung aus § 7a Abs. 5 Satz 3 Energiewirtschaftsge-

setz (EnWG) nach. 

 

Der Bericht betrifft die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 und befasst sich mit den Maß-

nahmen des Gleichbehandlungsprogramms vom 01.10.2007 zur diskriminierungsfreien Aus-

übung des Netzgeschäfts in den Tätigkeitsbereichen Gas und Strom. 

 

Der Bericht wird vorgelegt von Kristina Streipert, der Gleichbehandlungsbeauftragten der 

EnR Energienetze Rudolstadt GmbH, Oststraße 18, 07407 Rudolstadt. 

 

Er ist auch auf der Website der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH unter 

https://www.energienetze-rudolstadt.de/enr/gleichbehandlung/ 

abrufbar. 
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Teil A: 
 
Änderungen bei der Selbstbeschreibung der Energieversorgung Rudolstadt GmbH  
sowie der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH 
 

Die in Teil A des Gleichbehandlungsprogramms dargestellte organisatorische Aufbauorgani-

sation des Unternehmens bildet die Grundlage für die im Gleichbehandlungsprogramm fest-

gelegten Maßnahmen zur diskriminierungsfreien Ausübung des Netzgeschäfts. Aus diesem 

Grund wird nachfolgend zunächst auf im Berichtszeitraum gegebenenfalls eingetretene, für 

die diskriminierungsfreie Ausübung des Netzgeschäfts relevante Änderungen der Unterneh-

mensorganisation eingegangen.  

 

• Wesentliche Änderungen in der Aufbauorganisation des Unternehmens im Hinblick 

auf die Entflechtungsanforderungen 

 

Im Berichtszeitraum arbeiteten zum Stichtag bei der Energieversorgung Rudolstadt GmbH 

32 Mitarbeiter/innen. Geschäftsführer ist Herr Thomas Zaremba. Die Gesellschaft wird in 

einer zweiten Hierarchieebene durch vier Abteilungsleiter verantwortet. Diese sind Frau 

Meike Franz für den Bereich Vertrieb / Handel, Frau Heike Sonnleitner für den Bereich 

Kaufmännische Leitung / Controlling, Frau Lisa Wöllner für den Bereich Backoffice sowie 

Herr Christian Gerlach für den Bereich Informationstechnik. 

 

Die aktualisierte Aufbauorganisation der Energieversorgung Rudolstadt GmbH entnehmen 

Sie bitte nachstehender Übersicht. 

 
Organisationsstruktur Energieversorgung Rudolstadt GmbH, Stand: 31. Dezember 2025 

Organisationsstruktur Energieversorgung Rudolstadt GmbH - 31.12.2025

Summe Mitarbeiter:    32

  GR  Referent Geschäftsführung

  

    VC  Vertriebscontrolling     KR  Rechnungswesen

    VS  Vertriebsmanagement     KA  Auftragsabrechnung /
          Einkauf Verwaltung

    VM  Marketing
           Auszubildende

    VD  Energievertrieb/Beschaffung

1 = Anzahl Mitarbeiter

GF  Geschäftsführung

IT  Informationstechnik

Frau Lisa Wöllner     1

7

Frau Meike Franz     1 Frau Heike Sonnleitner     1

1 3

Hr. Zaremba     1
GS  Sekretariat

1

    V  Leitung Vertrieb / Handel    IT Leitung Informationstechnik
Herr Christian Gerlach     1

    B  Leitung Backoffice

1

1

6
   VK  Kundenservice

      BO  Backoffice
2

2
1

1

1

    C  Kaufm. Leitung / Controlling
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Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH ist eine 100%ige Tochtergesellschaft der Energie-

versorgung Rudolstadt GmbH. Im Berichtszeitraum arbeiteten bei dieser Gesellschaft 24 Mit-

arbeiter/innen. Geschäftsführer ist Herr Alf-Dieter Borsch.  

 

Herrn Borsch sind die Abteilungen Allgemeine Verwaltung, Technischer Service, das Lager-

wesen, der Auszubildende, der Werkstudent sowie das Regulierungsmanagement und der 

technische Leiter Herr Robert Hauser direkt zugeordnet. 

 

Dieser ist wiederum für die Bereiche Technik Strom, Technik Gas sowie Messwesen/Fern-

wirktechnik verantwortlich. 

 

Die aktualisierte Aufbauorganisation der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH entnehmen 

Sie bitte nachstehender Übersicht. 

 

 
Organisationsstruktur EnR Energienetze Rudolstadt GmbH, Stand: 31. Dezember 2025 

Summe Mitarbeiter: 24

NC Regul.man./Netzcontrolling

T Technische Leitung

NT Technischer Service
NE Technik Strom

NL Lager
NM Messwesen/Fernwirktechnik

Auszubildende
NG Technik Gas

      Werkstudent

1 = Anzahl Mitarbeiter

1

4

GFN  Geschäftsführung

   NV   Allgemeine Verwaltung

Organisationsstruktur EnR Energienetze Rudolstadt GmbH - 31.12.2025

Herr Alf-Dieter Borsch     1

Frau Kristina Streipert      1

6

Herr Robert Hauser    1

4

1

3

1

1
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In der folgenden Aufstellung ist skizziert, welche Kernaufgaben im Bereich der Energiever-
sorgung in welchem Unternehmen bearbeitet werden.  
 
Die wesentlichen Tätigkeiten des Netzbetriebs sind dabei ebenfalls zugeordnet. 
 
Das Kürzel „V“ wird in diesem Zusammenhang zur Darstellung der Verantwortung genutzt. 
Das Kürzel „D“ steht für die operative Tätigkeit. 
 

 
Kernaufgaben und wesentliche Tätigkeiten der Unternehmen, Stand: 31. Dezember 2025 

Abteilung V Abteilung IT Abteilung VK Abteilung BO Abteilung KR
Regulierungsmanagement V  /  D D
Stelle zur Überwachung des Gleichbehandlungsprogramms V  /  D
Abrechnung Vertrieb V  /  D
Abrechnung Netz V D
Recht V D
IT-Services V D
Erzeugung
Vertrieb an Letztverbraucher V  /  D
Großhandel V  /  D
Netzbetrieb V  /  D
Wahrnehmung wesentlicher Tätigkeiten des 
Netzbetriebs in den jeweiligen Gesellschaften
operative Systemsteuerung V  /  D
Netzentwicklungsplanung V  /  D
Abrechnung/Rechnungswesen V D
Zählermanagement V  /  D
Netzentgelte V  /  D
Kundencenter Netzangelegenheiten V D
Vertragsmanagement Netznutzung V D
Vertragsmanagement Netzanschluss V  /  D

Wahrnehmung folgender Kernaufgaben in den jeweiligen 
Gesellschaften

EnR Energienetze 
Rudolstadt GmbH

Energieversorgung Rudolstadt GmbH Gesellschafter externer 
Dienstleister
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Teil B:  
 
Maßnahmen zur diskriminierungsfreien Ausübung des Netzgeschäfts 
 

Das Gleichbehandlungsprogramm enthält die Maßnahmen zur diskriminierungsfreien Aus-

übung des Netzgeschäfts. Auf den folgenden Seiten wird dargestellt, wie diese Maßnahmen 

während des Berichtszeitraumes in den Unternehmen vermittelt und gegebenenfalls im Ein-

zelnen weiter ausgestaltet worden sind. 

 

I. Ausgestaltung des Gleichbehandlungsmanagements 
 

1. Gleichbehandlungsprogramm  
 
 
• Art und Weise der Festlegung des Gleichbehandlungsprogramms für die mit Tätig-

keiten des Netzbetriebs befassten Mitarbeiter 

 

Das Gleichbehandlungsprogramm wurde als Bestandteil der Organisationshandbücher  

für alle Mitarbeiter der Energieversorgung Rudolstadt GmbH und der EnR Energienetze 

Rudolstadt GmbH als verbindlich erklärt. 

 

• Bekanntmachung des Gleichbehandlungsprogramms gegenüber den Mitarbeitern 

der Energieversorgung Rudolstadt GmbH und EnR Energienetze Rudolstadt GmbH 

 

Das Gleichbehandlungsprogramm wurde allen Mitarbeitern der Energieversorgung Ru-

dolstadt GmbH und der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH durch Email bekannt ge-

macht. Eine persönlich abzugebende Empfangsbestätigung sicherte die ordnungsgemäße 

Verteilung ab. Weiterhin liegt das Gleichbehandlungsprogramm für jeden Mitarbeiter bei 

der Gleichbehandlungsbeauftragten und der Geschäftsführung zur Einsicht aus. 

 

• Eventuelle Änderungen des Gleichbehandlungsprogramms im Berichtszeitraum  

 

Im Berichtszeitraum gab es keine Änderungen. 

 

• Bekanntmachung des Gleichbehandlungsprogramms gegenüber der zuständigen 

Regulierungsbehörde 

 

Das Gleichbehandlungsprogramm wurde der Bundesnetzagentur mit Schreiben vom 

10.04.2008 übersandt. Der Eingang wurde bestätigt. 
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2. Gleichbehandlungsbeauftragter/-stelle 
 
 
• Benennung bzw. Änderung der für die Überwachung der Einhaltung des Gleichbe-

handlungsprogramms zuständigen Person oder Stelle (Gleichbehandlungsbeauftrag-

ter oder -stelle) 

 

Mit der Überwachung der Einhaltung des Gleichbehandlungsprogramms wurde Frau  

Kristina Streipert (Abteilung Regulierungsmanagement der EnR Energienetze Rudolstadt 

GmbH) beauftragt. 

 

• Kommunikation zwischen der Gleichbehandlungsbeauftragten und den mit Tätigkei-

ten des Netzbetriebs befassten Mitarbeitern 

 

Die Kontaktdaten der Gleichbehandlungsbeauftragten sind den Mitarbeitern durch Email-

Mitteilung bekannt. Die Mitarbeiter machten im Berichtsjahr von der Kontaktmöglichkeit 

Gebrauch und holten Rat bei der Neugestaltung von Prozessen ein. 

 

• Kommunikation zwischen der Gleichbehandlungsbeauftragten und der Unterneh-

mensleitung 

 

Die Gleichbehandlungsbeauftragte hat jederzeitiges Vortragsrecht bei der Geschäftsfüh-

rung der Energieversorgung Rudolstadt GmbH sowie der EnR Energienetze Rudolstadt 

GmbH. Sie ist in die regelmäßigen Informationsrunden der Führungskräfte eingebunden. 

Änderungen der Aufbauorganisation oder Anpassungen von Prozessen werden im Vorfeld 

mit ihr besprochen.  

 
 
II. Umsetzung des Gleichbehandlungsprogramms 
 

• Maßnahmen zur diskriminierungsfreien Ausübung des Netzgeschäfts  

 

Die Aufbau- und Ablauforganisation der Netzgesellschaft und der Energieversorgung  

Rudolstadt GmbH wurde an den Anforderungen zur diskriminierungsfreien Ausübung des 

Netzgeschäfts ausgerichtet. Konkrete Maßnahmen zur Beibehaltung und Verbesserung 

sind nachfolgend beschrieben. 
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Auch im Kalenderjahr 2025 fungierte die Gleichbehandlungsbeauftragte als Ansprechpart-

nerin und Beraterin für die Fachabteilungen der Netzgesellschaft und der Energieversor-

gung Rudolstadt GmbH. Sie wurde frühzeitig in Planungen hinsichtlich der Neuordnung 

von Prozessen und Handlungsabläufen mit Blick auf die Diskriminierungsfreiheit eingebun-

den. 

 

Konkrete Maßnahmen im Kalenderjahr 2025: 
 

Veröffentlichungspflichten nach EnWG 
 

Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH ist ihren Veröffentlichungspflichten, die sich aus 

dem EnWG und den darauf basierenden Verordnungen ergeben, fristgerecht nachgekom-

men. 
 

Beschaffung Netzverlustenergie Strom 
 

Im Berichtsjahr 2025 wurde durch die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH die  

Verlustenergie Strom auf dem Wege eines Ausschreibungsverfahrens auf Basis der  

Festlegung der BNetzA (BK6-08-006 vom 21. Oktober 2008) beschafft.  
 

Überwachung Informationsflüsse (Prozessprüfung) 
 

Ein wiederkehrender Schwerpunkt der Berichtsjahre stellt die Überwachung der Informati-

onsflüsse zwischen dem Netz- und Vertriebsmandanten dar sowie daraus resultierende 

Konsequenzen/Änderungen. 

Im Berichtszeitraum wurde der Organisationsaufbau beider Gesellschaften nur unwesent-

lich im Bereich Informationstechnik der Energieversorgung Rudolstadt GmbH verändert. 
 

Anpassung Serverstruktur 
 

Mitte 2025 erfolgte die Neuorganisation der Dateiablage. In diesem Zusammenhang  

wurde die Sichtbarkeit einzelner Ordner geschärft. Mitarbeitende sehen nun nur noch die 

Verzeichnisse, auf die sie auch Zugriff besitzen. 
 

Einspeisungen EEG/KWKG 
 

Die Anzahl der EEG- und KWKG-Einspeisungen ist im Berichtszeitraum weiter deutlich an-

gestiegen. Es konnten alle Netzanschlussbegehren diskriminierungsfrei bearbeitet werden. 

Im Kalenderjahr 2025 mussten keine Leistungsreduzierungen durch Engpässe im eigenen 

Netz vorgenommen werden. 
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Kommunikations-/Steuerbarkeitstests 
 

Zum Nachweis der Erfüllung der Pflichten nach §12 Abs. 2a (EnWG) wurden im Jahr 2025 

Steuerbarkeitstests gemäß §12 Abs. 2b (EnWG) bei allen Anlagen größer 100 Kilowatt Er-

zeugungsleistung durchgeführt. Betroffen von diesem Steuerbarkeitstest waren im Netzge-

biet der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH 20 Anlagen. Die Ergebnisse wurden dem Über-

tragungsnetzbetreiber fristgerecht zur Verfügung gestellt. 
 
Redispatch 2.0 
 
Der Prozess ist grundsätzlich etabliert, befindet sich jedoch aktuell in einer Weiterentwick-

lungs- und Anpassungsphase zwischen den Übertragungsnetzbetreibern und Regionalver-

sorgern. Im Netzgebiet der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH gab es im Berichtszeitraum 

keine abzuwickelnden Maßnahmen. 
 
Netzanschlussportal 
 

Seit Januar 2024 stellt die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH über ihre Internetseite ein 

Netzanschlussportal bereit. Es setzt sich zunehmend durch und wird immer stärker genutzt. 

Das Portal unterliegt quartalsweisen Updates und wird damit regelmäßig an die jeweils aktu-

ellen gesetzlichen Regelungen angepasst. 
 
Netzmanagementsystem für die Niederspannung / CLS-Management-System (Controllable 
Local Systems) 
 
Das bei EnR geplante Netzmanagementsystem bildet die zentrale technische und organisa-

torische Grundlage für den sicheren, effizienten und vorausschauenden Betrieb des elektri-

schen Verteilnetzes der EnR. Es verknüpft die kontinuierliche Netzzustandsüberwachung mit 

der Fähigkeit, sowohl elektrische Lasten als auch dezentrale Erzeugungsanlagen netzorien-

tiert zu steuern, um Netzengpässe zu vermeiden und die vorhandene Netzinfrastruktur opti-

mal auszulasten. 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Elektrifizierung von Wärme‑ und Mobilitätsanwen-

dungen sowie des starken Ausbaus erneuerbarer Energien übernimmt das Netzmanage-

mentsystem eine integrative Rolle zwischen Verbrauchs‑ und Einspeiseseite. Einerseits  

ermöglicht es die Einbindung steuerbarer Verbrauchseinrichtungen gemäß § 14a EnWG,  

wie Wärmepumpen, Ladeeinrichtungen für Elektrofahrzeuge oder Batteriespeicher, deren 

Leistungsaufnahme bei drohenden lokalen Netzüberlastungen zeitlich begrenzt und verhält-

nismäßig reduziert werden kann, ohne die grundsätzliche Versorgungssicherheit der Kunden 

zu beeinträchtigen.  

Andererseits berücksichtigt das Netzmanagementsystem die gesetzlich geforderte Steuer-

barkeit von Erzeugungsanlagen nach § 9 EEG, wonach erneuerbare Erzeugungsanlagen 
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abhängig von ihrer installierten Leistung so auszustatten sind, dass EnR die aktuelle Einspei-

seleistung erfassen und die Einspeisung bei Bedarf ferngesteuert anpassen kann. 

Damit ermöglicht das Netzmanagementsystem eine koordinierte, netzdienliche Nutzung von 

Flexibilitäten auf beiden Seiten des Netzanschlusspunktes: Lastspitzen durch gleichzeitige 

Nutzung leistungsintensiver Verbrauchseinrichtungen können reduziert werden, während 

Einspeisespitzen aus fluktuierender erneuerbarer Erzeugung gezielt begrenzt oder  

verschoben werden. Durch diese integrierte Steuerungsfähigkeit trägt das Netzmanagement-

system wesentlich dazu bei, Netzüberlastungen zu vermeiden, den Ausbaubedarf der  

Netzinfrastruktur zu reduzieren und die Systemstabilität auch bei hohem Anteil dezentraler 

Erzeugung sicherzustellen. Mit der Projektarbeit wird im Jahr 2026 begonnen.  

Eine Systementscheidung ist für 2027 geplant. 
 

ISMS 
 
Die Implementierung eines Information Security Management System (ISMS) gemäß  

ISO 27001 wurde 2017 abgeschlossen. Im Zeitraum vom 19. bis 23. Dezember 2025 wurde 

ein Überwachungsaudit durch unabhängige Prüfer durchgeführt. Hier gab es keine Bean-

standungen, die eine Bestätigung versagten. 
 

Konzessionsmanagement 
 

Die Vergabe von Konzessionen spielte bei der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH  

sowie der Energieversorgung Rudolstadt GmbH im Berichtsjahr keine Rolle. 
 

Marktraumumstellung 
 

Im Netzgebiet der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH spielt die Umstellung des heutigen 

Marktraumes für L-Gas auf H-Gas keine Rolle. Es wird ausschließlich H-Gas genutzt, so 

dass keine Umstellaktivitäten notwendig sind. 
 

Zähler- und Messwesen – Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) 
 

Im Rahmen einer Änderung des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) trat im Februar 2025 

eine Novelle des Messstellenbetriebsgesetzes (MsbG) in Kraft. 
 

Die Regelungen des Messstellenbetriebsgesetzes (MsbG) weisen den Messstellenbetrieb 

grundsätzlich dem grundzuständigen Messstellenbetreiber und damit dem Betreiber von 

Energieversorgungsnetzen zu, soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung nach § 5 oder  

§ 6 MsbG getroffen worden ist. 
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Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH übernimmt die Rolle des grundzuständigen Mess-

stellenbetreibers. 
 

Im Berichtsjahr wurden durch Mitarbeiter der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH weitere 

moderne Messeinrichtungen bzw. intelligente Messsysteme beschafft und eingebaut.  

Die gesetzlich festgeschriebene Rollout-Quote wurde erreicht.  

Am Prozess waren die Bereiche Messwesen/Fernwirktechnik, Backoffice sowie IT beteiligt.  
 

Die Kosten sind für Anschlussnutzer, Anlagenbetreiber bzw. Lieferant und Anschlussnetzbe-

treiber durch Preisobergrenzen gedeckelt. Das Preisblatt „Digitale Messtechnik“ der EnR 

Energienetze Rudolstadt GmbH wurde zum 01.07.2025 entsprechend angepasst. 
 

Die buchhalterische Darstellung der Marktrolle wird gemäß § 3 Abs. 4 MsbG umgesetzt.  

Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH als grundzuständiger Messstellenbetreiber trennt 

den Bereich des grundzuständigen Messstellenbetriebs von anderen Tätigkeitsbereichen. 

Der Bereich wird unabhängig testiert.  
 

Kalkulation und Veröffentlichung der Netzentgelte für 2025 
 

Durch Personalunion der Gleichbehandlungsbeauftragten und der Regulierungsmanagerin 

erfolgt eine optimale Begleitung des Prozesses zur Kalkulation und Veröffentlichung der  

Netzentgelte.  
 

Im Berichtsjahr wurden durch die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH folgende Entgelte kal-

kuliert und veröffentlicht: 
 

- Preisblatt für die Nutzung der Netzinfrastruktur Strom  

- Preisblatt für die Nutzung der Netzinfrastruktur Gas 
 

Die Kalkulation und Veröffentlichung erfolgt durch die Abteilung Regulierungsmanagement.  

Die notwendigen Daten für die Berechnung werden aus den Festlegungen der Behörde zur 

Bestimmung der jährlichen Erlösobergrenzen entnommen. Es erfolgt eine Anpassung der 

Parameter für Unternehmen im vereinfachten Verfahren. Diese und energiewirtschaftliche 

Einflussgrößen ermittelt ausschließlich die Abteilung Regulierungsmanagement.  
 
Die Letztentscheidungsbefugnis/Freigabe obliegt ausschließlich dem Geschäftsführer der 

Netzgesellschaft, Herrn Alf-Dieter Borsch. Er fungiert gleichzeitig als Ansprechpartner des 

Regulierungsmanagements zur Wahrung des Vier-Augen-Prinzips. 
 
Grundlage für die Berechnung und Veröffentlichung im Berichtsjahr für das Jahr 2026 waren 

das Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), die Netzentgeltverordnungen Strom und Gas 
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(StromNEV; GasNEV), die Anreizregulierungsverordnung (ARegV) sowie das Messstellen-

betriebsgesetz (MsbG). Ergänzend wurden die von der Bundesnetzagentur veröffentlichten 

Hinweise zur Anpassung der Erlösobergrenzen beachtet. 
 
Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH veröffentlichte zum 14.10.2025 die voraussichtli-

chen Entgelte. Am 23. bzw. 29.12.2025 wurden die endgültigen Entgelte bereitgestellt. 
 

Die kalkulierten Entgelte wurden auf der Website der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH 

hinterlegt (Startseite -> Strom bzw. Gas -> Netzentgelte). Sämtliche Netznutzer im Netzge-

biet, d.h. auch der Vertrieb der Energieversorgung Rudolstadt GmbH erhielten somit zu die-

sen Zeitpunkten Kenntnis. 
 
Durch den sehr kleinen Personenkreis, der mit der Kalkulation befassten Mitarbeiter war zu 

jedem Zeitpunkt der vertrauliche Umgang mit wirtschaftlich sensiblen Informationen gemäß  

§ 6a Abs. 2 EnWG gewährleistet. 
 

 
Kommunikationsschnittstellen innerhalb des Unternehmens 
 
Marktkommunikation 
 

Nach dem Beschluss BK6-22-024 vom 21.03.2024 der Bundesnetzagentur ist der beschleu-

nigte werktägliche Lieferantenwechsel in 24 Stunden seit dem 06.06.2025 abzuwickeln.  

Die Umsetzung des 24 h-Lieferantenwechselprozesses ist durch die EnR Energienetze Ru-

dolstadt GmbH und die Energieversorgung Rudolstadt GmbH fristgerecht erfolgt. 
 

Aufgrund des Beschlusses BK7-19-001 vom 22.11.2023 der Bundesnetzagentur sind alle 

Marktpartner der Sparte Gas seit 1. Oktober 2024 mit einer Übergangsfrist von sechs Mona-

ten zum 1. April 2025 verpflichtet, die Marktkommunikation über den Übertragungsweg AS4 

(Applicability Statement 4) durchzuführen. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur zukunftssicheren 

Digitalisierung. 
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Laut Beschluss soll die Übermittlung sämtlicher Nachrichten mit Transport Layer Security 

(TLS) für die Transportsicherung auf das Übertragungsprotokoll AS4 für die folgenden Pro-

zesse umgestellt werden: 

• Geli Gas 2.0 

• GaBi Gas 2.0 

• Wechselprozesse im Messwesen für die Sparte Gas sowie 

• weitere Prozesse in der Kooperationsvereinbarung (KoV Gas) 

Die EnR Energienetze Rudolstadt GmbH und die Energieversorgung Rudolstadt GmbH  

haben diese Anforderung fristgerecht umgesetzt. 

 
III. Schulungskonzept  
 
• Schwerpunkte des Schulungskonzepts  
 
Neue Mitarbeiter mit Netztätigkeiten oder im Bereich des Shared Services werden durch 

die Gleichbehandlungsbeauftragte im Rahmen einer Erstunterweisung geschult.  
 
Insbesondere die Begriffe „Wirtschaftlich sensible Informationen“ und „Informationen, die 

einem Vertrieb wirtschaftliche Vorteile bringen können“ wurden erläutert und an Beispielen 

der realen Abläufe besprochen. Über die Pflichten der Mitarbeiter wurde ausführlich infor-

miert. Alle betroffenen Mitarbeiter wurden schriftlich auf die Einhaltung der sie betreffen-

den Bestimmungen des Gleichbehandlungsprogramms verpflichtet. 
 
Zusätzlich wurden im Jahr 2025 auch für die bestehende Belegschaft Wiederholungsschu-

lungen durchgeführt. In regelmäßig stattfindenden Besprechungen werden den Mitarbei-

tern durch ihre Vorgesetzten die Anforderungen des Gleichbehandlungsprogramms für ih-

ren Arbeitsplatz erläutert. 

 

IV. Überwachungskonzept 
 
• Überwachung der Einhaltung des Gleichbehandlungsprogramms 
 
Im Gleichbehandlungsprogramm wurden der Gleichbehandlungsbeauftragten Rechte ein-

geräumt, die eine Überwachung der Einhaltung des Gleichbehandlungsprogramms durch 

Akteneinsicht und Befragung von Mitarbeitern ermöglichen.  

Zur Aufklärung von Verdachtsfällen und für Stichproben besteht ungehinderter Zugang zu 

Akten und Mitarbeitern. 
 
Schwerpunkt der Überwachungstätigkeit des Kalenderjahres 2025 bildete weiterhin die 

Umsetzung der Vorgaben des Gleichbehandlungsprogramms in die Praxis des Netzbe-

triebs. Dazu gehörte die Untersuchung der betroffenen Prozesse und der damit verbunde-

nen Schnittstellen. Verstöße wurden dabei nicht festgestellt. 
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Vorgaben der Energieversorgung Rudolstadt GmbH an die EnR Energienetze Rudolstadt 

GmbH erfolgen nur im Zuge der Rentabilitätskontrolle. In der Gesellschafterversammlung 

ist lediglich der Geschäftsführer der Energieversorgung Rudolstadt GmbH vertreten. Das 

Controlling erfolgt durch sensibilisierte Mitarbeiter, die auf das Gleichbehandlungspro-

gramm verpflichtet wurden. 

Die Erwartungen der Bundesnetzagentur aus der „Gemeinsame Richtlinie der Regulie-

rungsbehörden des Bundes und der Länder zu den Entflechtungsbestimmungen der  

§§ 6 – 10 EnWG vom 13.06.2007“ wurden bei der Überwachung berücksichtigt.

Die BDEW/VKU Praxishilfe „Selbstüberprüfung zum Unbundling“ wurde vor Erstellung des 

Berichts ebenfalls als Beurteilungskriterium herangezogen.  

Die Vorstellungen der Bundesnetzagentur aus der „Konkretisierung der gemeinsamen  

Auslegungsgrundsätze der Regulierungsbehörden des Bundes und der Länder zu den Ent-

flechtungsbestimmungen der §§ 6-10 EnWG vom 21.10.2008“ fanden Berücksichtigung. 

Die Gleichbehandlungsbeauftragte ist persönlich, telefonisch, per Fax oder per E-Mail 

erreichbar. Mitarbeiter haben die Verpflichtung, der Gleichbehandlungsbeauftragten  

Verstöße gegen das Gleichbehandlungsprogramm mitzuteilen.  

Das Gleichbehandlungsprogramm sowie die Gleichbehandlungsberichte sind auf der  

Internetpräsenz der EnR Energienetze Rudolstadt GmbH (http://www.energienetze-ru-

dolstadt.de -> Startseite -> Gleichbehandlung) einzusehen. 

Im Berichtszeitraum wurden keine Verstöße gemeldet. 

Rudolstadt, den 27.03.2026 

Kristina Streipert 

i.V.
-------------------------------------------------- 
(Gleichbehandlungsbeauftragte) 
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